
   Seit dem Schuljahr 
2010-2011 sind wir 16 
Kinder in der Klasse:  

1.Klasse:   

Mewes Alexandra 

 Kitl Iulia 

 Iost Roan 

2.Klasse:    

Bortscher Zajak Adalbert 
Dieter 

Bortscher Zaiak   

Armin-Eduard  

Bucse Theea-Rozalia 

Bulz Patricia 

Mladin Silke-Andreea 

 3. Klasse:  

Hulbar Teodor-Denis 

Oprea Alice-Andreea 

4. Klasse:  

Banc Amalia Maria 

Balan Mihai Lucian 

 Cioica-Martin Andreea 

 Dumitras Caius-Terente 

 Jost Elias Ian 

 Taran Theodor Christian  

Unsere Lehrerin heißt 

Rita Erdelean, aber 

Englisch machen wir mit 

Frau Professor Teodores-

cu Emilia und Sport mit 

Herrn Professor Constan-

tin Balan.        

 

Das sind wir 

Die erste Klasse 

      In dem Schuljahr 
2010-2011 besuchen drei 
Kinder die erste Klasse: 
Kitl Iulia, Mewes 
Alexandra, Iost Roan.  
Zwei der Kinder wurden 
im Ausland geboren, so 
Kitl Iulia in Spanien und 
Iost Roan in Deutschland. 
Ihre Eltern sind zu einer 
Seite Deutsche und 
sprechen gut Deutsch. 

      Den dreien macht 
die Schule Spaß. Sie 
kommen gut mit der Fibel 
zurecht, rechnen  mit Spaß 
und haben sich alles in 
allem gut in das Kollektiv 

eingefügt. Besonders 
gerne haben sie Stunden, 
die sie an den 
Kindergarten erinnern: 
Zeichnen, Handarbeit, 
Turnen und Musik.  Auch 
war es eine Umstellung, 
schon morgens um 8 Uhr 
pünktlich in der Schule zu 
sein, wo doch der 
Kindergarten erst um 9 
Uhr begann. 

      Die drei 

Erstklässler sind aber sehr 

ernste und gewissenhafte 

Schüler, sie lernen gut, 

bereiten sich gewissenhaft 

vor und können auch schon 

ganz passabel lesen. Sie 

freuen sich darauf, an allen 

Klassenfeiern 

mitzumachen, um zu 

zeigen, was sie können.! 

ZEITSCRIFT DER 

DEUTSCHEN 

ABTEILUNG DES 

THEORETISCHEN 

LYZEUM PERIAM 
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        Eine der schönsten 
Stunden ist die Handar-
beitstsunde. Da machen 
wir viele schöne Sachen, 
die uns entspannen und 
Freude machen.    Unsere 
Frau Lehrerin ist sehr ges-
chickt und hat viele 
Ideen.  

        So basteln wir im 
Herbst dekorative Sachen 
aus bunten Blättern. Im 
Winter machen wir den 
Adventskranz und Christ-
baumschmuck. Wenn 
Karnevalsyeit ist, werden 

Masken angefertigt und zu 
Ostern Eier bemalt oder 
Eieruntersetzer  gemacht. 
Auch viele Frühlingsbilder 
werden gemalt oder wir 
basteln blühende Zweige 
und Blumen. Am 
schönsten ist es im Som-
mer. Im Mai-Juni, da  ler-
nen wir, wie man einen 
Blumenstrauß zusammen-
stellt oder wir machen auch 
verschiedene Faltobjekte 
aus Papier in der Origa-
mitechnik.  

         Am Ende einer jeden 

Saison werden dann un-
sere Sachen in der Klasse 
ausgestellt, so wie auch 
die gelungensten Zeich-
nungen. Handar-
beitsstunden sind immer 
schöne Stunden.   

Bibliothek. Sie 
erzählte uns über 
Bücher und zeigte uns 
das Regal mit den  
Büchern in deutscher 
Sprache. Wir durften 
uns je ein Buch wählen 
und ausleihen. Lesen 
macht Spaß. 
Taran Theodor                         
IV. Klasse 

 Im ersten Semester 
dieses Schuljahres sind 
unsere 
außerschulischen 
Tätigkeiten nach Plan 
verlaufen. 
So waren wir im 
Monat September zu 
Besuch in der 
Bibliothek. An einem 
Freitag Nachmittag 
erwartete uns die Frau 
Bibliothekarin in der 

Die Handarbeitsstunde  

Außerschulische Tätigkeiten der deutschen Abteilung 

Bunte Blätter 

verschiedenen Formen 
gesammelt. 
Als wir in die Klasse 
zurückkehrten, haben 
wir die schönsten 
Bilder mit diesem 
Naturmaterial 
angefertigt. Unserer 
Kreativität ließ man 
freien Lauf und am 
Ende kamen die 
schönsten Arbeiten in 
die Ausstellung. 

                                               
Balan Mihai                                             
IV. Klasse 

 Im Monat Oktober 
haben wir viele 
Tätigkeiten in 
Verbindung mit dem 
Herbst ausgeführt. Die 
Tätigkeiten liefen unter 
dem Motto „Bunte 
Blätter“. Wir haben 
einen Spaziergang im 
Gemeindepark 
gemacht . Dort wurden 
die interessantesten 
bunten Blätter mit 
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sehnten.Das war aber noch 
nicht alles. Es folgte ein 
Besuch im Museum, der für 
uns Viertklässler zur rechten 
Zeit kam. Alles, worüber wir 
in Geschichte über unsere 
Vorfahren gelernt hatten, 
konnten wir sehen. 

 In der Abteilung für 
Naturkunde begeisterten uns 
die verschiedenen 
Lebensräume mit spezifischen 
Pflanzen und ausgestopften 
Tieren, die hier zu sehen 

Ende November war es dann 
soweit. Das Theaterstück 
„Aschenpouttel“, aufgeführt auf 
der Bühne des Temeswarer 
Deutschen Staatstheaters, mit 
richtigen Schauspielern und 
wunderbaren Kostümen, war 
unser Wunsch, der in Erfüllung 
gegangen ist. 

Nach dem Theaterbesuch 
verspürten wir Hunger. So gin-
gen wir zu McDonalds an der 
Ecke, wo wir uns alles bestel-
len konnten, wonach wir uns 

waren. 
 Nach dem Museumsbesuch 
bummelten wir noch durch den 
bunten Christkindlmarkt, der uns 
schon im November weihnachtlich 
stimmte. Dieser Ausflug nach 
Temeswar war für uns Kinder 
lehrreich und schön.                                                             
 

Cioica-Martin Andreea            
IV. Klasse 

 

Nikolaus und Weihnachten 

Ausflug nach Temeswar 

auch der Weihanchtsmann 
eingeladen.. Er präsentierte sich 
auch mit einem schweren Sack 
mit Geschenken. Während des 
Krippenspiels, wpobei jeder 
seine Rolle sehr gut 
interpretierte, wurden auch 
Weihnachtslieder gesungen und 
es wurden Tänze aufgeführt: ein 
Engelstanz, aufgeführt von den 
Mädchen der 1. und 2. Klasse 
und zum Schluss ein 
Schneeflockentanz, wobei alle 
Schüler der Klassen I-IV ihr 
Bestes gaben. 

Ganz zum Schluss kam der 

Weihnachtsmann an die Reihe. Er 
sprach mit uns und beschenkte uns. 
Das war lustig! 

 

                                                                         
Jost Elias  und  Dumitras 
Caius                                                                                         
IV. Klasse 

      Am fünften Dezember war 
Nikolaustag. Wie in jedem Jahr 
kam zu uns der Nikolaus aus 
Österreich, der uns mit 
Süßigkeiten und Spielsachen 
beschenkte. Jedesmal ist die 
Neugierde groß und wir können 
es kaum erwarten, die Päckchen 
zu öffnen. Wir danken herzlich 
auf diesem Weg dem Nikolaus 
aus Österreich. 
Am 17. Dezember war es dann 
soweit. Unser Krippenspiel 
verlief reibungslos und die 
Weihnachtsfeier konnte 
stattfinden. Natürlich wurde 
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In der letzten 
Schulwoche vor 
Weihnachten zeigte 
dann der Winter 
seine schöne Seite 
und viel Schnee. 
Trotzdem gingen wir 
zusammen mit 
anderen Klassen, 
insgesamt 100 
Kinder, zu den 
Institutionen der 
Gemeinde und 
sangen rumänische 

Weihnachtslieder, die 
„colinde“. Von 
überall bekamen wir, 
wie es üblich ist, 
Süßigkeiten, Äpfel 
und auch Geld. 
Obwohl wir am 
Ende recht müde 
waren, ermunterte 
uns das Geld, 
welches wir selbst 
verdienten hatten.  

 

                                                                                  

Banc Amalia                                                                           
IV. Klasse 

auch vor allem, weil der 
Weihnachtsmann kommt. 
Einige wilde Tiere legen sich 
schlafen, bis der Frühling 
kommt. Der Bär schläft in 
seiner Höhle. Andere Tiere, 
besonders die Pflanzenfresser 
wie Reh, Hirsch, Hase und 
andere, haben eine schwere 
Zeit, weil alles mit der 
Schneedecke zugedeckt ist. 
Ihnen helfen die Förster, 
welche Heu und Maiskörner zu 
den Futterplätzen bringen. Den 

Der Wintert ist sehr schön,. Es 
fallen glitzernde Schneeflocken. 
Der Schnee auf den Bäumen 
und auf dem Boden ist wie aus 
Kristall. In den Häusern steht 
die geschm,ückte Tanne und in 
den Backöfen duftet es nach 
leckeren Plätzchen.. Das Wasser 
wird wie Eis am Nordpol.. 
 Die Kinder freuen sich, wenn 
der Winter kommt, weil sie 
Schneeballschlacht spielen 
können, Schlittschuh laufen, 
einen Schneemann bauen und 

kleinen Spatzen streuen wir 
Reste vom Essen, damit sie 
nicht verhungern. Der Winter 
ist die schönste Jahreszeit! 

                                                                  
Dumitras Caius    
IV. Klasse 

Colinde 

 

Der Winter 

WINTERAUFSÄTZE 

und die Scherben 
fallen auf den Boden. 
Der Bäcker stürmt 
zornig aus dem 
Laden und ohrfeigt 
den unschuldigen 
Jungen. Der 
Übeltäter versteckt 
sich hinter dem Haus 
und lacht 
schadenfroh. 

                                                                               

Oprea Alice     

III. Klasse 

     Das zerbrochene 
Schaufenster. Es ist 
ein kalter Wintertag. 
Peter hat eingekauft 
und schleppt zwei 
schwere 
Plastiktaschen. 
Plötzlich fliegt ein 
Schneeball in Herrn 
Semmelbrauns 
Schaufenster. Die 
Fensterscheibe klirrt 

Page 4 Newsletter Title 



Schnee, 
Schnee, 
Alles weiß. 
Kalt, 
kalt, 
alles voll Eis. 
Gleiten, 
rutschen, 
wie der Wind. 
Froh, 
froh,  
jedes Kind. 
 

 

Hulbar Theodor      

 III. Klasse 

Märchens das passende 
Ausmalbild finden 
mussten und 
nebeneinander kleben 
sollten.                                         
Bucse Theea     II. Klasse 
Mir gefallen die °
Optional°-Stunden 
immer, welche wir 
freitags haben. 
Manchmal sehen wir 
Märchenfilme, wie zum 
Beispiel °Tischlein deck 
dich° oder °
Schneeweißchen und 
Rosenrot°. Diese Filme 
haben wir zuletzt 

     Im Schuljahr 2010-
2011 hat Frau Lehrerin 
zusammen mit uns 
beschlossen, als 
Wahlfach Kinderliteratur  
einzuführen. Freitags ist 
diese Stunde im 
Stundenplan und wir 
lesen meistens Märchen. 
Mir gefallen Grimms 
Märchen. Manchmal 
müssen wir auch 
verschiedene 
Märchenaufgaben lösen. 
Am meisten gefiel mir 
jene, als wir zu jedem 
Abschnitt eines 

besichtigt.   
                                            
Bortscher Dieter     II. 
Klasse 
Die °Kinderliteratur°-
Stunden sind schön. Wir 
lesen Märchen,allein 
oder zusammen, 
besprechen sie. Am 
meisten gefallen mir aber 
die Kreuzworträtsel, die 
uns Frau Lehrerin auf 
Arbeitsblättern zu lösen 
gibt. 
                                                       
Bortscher Armin      II. 
Klasse 

Winter 

WIR LESEN GERN 

Der Winter 

Mund. 
Wir fahren mit dem  
Schlitten, hinunter ins 
Tal. 
Wir gleiten auf dem Eis 
Und werfen den Ball.                                       

 

 

 

Oprea Alice     

 III. Klasse 
Es schneit! Es schneit! 
Alles ist weiß. 
Wir spielen draußen,  
bis uns ist heiß. 
Wir bauen einen 
Schneemann 
Hoch und dick und 
rund. 
Hut auf dem Kopf 
Und Pfeife in den 
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Die Schüler der 
Klassen I- 
IV  Deutsche 
Abteilumg 
Theoretisches Lyzeum 

KOORDINATION: 
 Lehrerin Rita       

Erdelean 
 Prof. Sigrid 

Kuhn 
 Prof.Viorica 

Uşvat 
 Prof. Angela Iosif 

 

 

ALLEN UNSEREN MAMAS  

UND OMAS  

ALLES GUTE ZUM 8.MÄRZ ! 

 

REDAKTION: 

 


